
                                                                                                                             17. HA 25 
 

N i e d e r s c h r i f t  
 
über die öffentliche Sitzung des Hauptausschusses am 01. Oktober 2007 in der Gemeindeverwal-
tung Bosau in Hutzfeld. 
 
-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-..-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.- 
 
Am Montag, dem 01. Oktober 2007, findet um 19.30 Uhr in der Gemeindeverwaltung Bosau in 
Hutzfeld eine öffentliche Sitzung des Hauptausschusses statt. 
 
Anwesend sind: 
Ausschussvorsitzender Manfred Wollschläger, Bosau, 
Ausschussmitglied Heinrich Haß, Thürk, -ab 19.47 Uhr 
Ausschussmitglied Alfred Jeske, Hutzfeld, 
Ausschussmitglied Otto Skusa, Majenfelde, 
stellv. Ausschussmitglied Gerd Warda, Bosau, 

-für Birgit Steingräber-Klinke, Bosau,- 
Ausschussmitglied Tim Schröder, Bosau, 
Bürgermeister Mario Schmidt, Bosau, 
  
Von der Verwaltung sind anwesend:  
Amtmann Peter Boye, Hutzfeld, 
Kassenleiter Henning Kardel, Hutzfeld,  
Kämmerei Brigitte Neuhoff, Kleinmeinsdorf, 
Personalratsvorsitzender Jörn Reimers, Sasel, 
Protokollführerin Tanja Rönck, Malente, 
  
 
 
Der Ausschussvorsitzende, Herr Manfred Wollschläger, eröffnet die Sitzung um 19.30 Uhr und 
stellt fest, dass die Einladung ordnungsgemäß ergangen und der Ausschuss beschlussfähig ist. 
 
Einwendungen gegen die Einladung und Beschlussfähigkeit werden nicht erhoben. 
 
Die Tagesordnung wird einstimmig beschlossen.  
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T a g e s o r d n u n g 
 
Öffentliche Sitzung 
 
1. Beschluss über Einwendungen zur Niederschrift über die Sitzung des Hauptausschusses am 

28.06.2007 (17. HA 24) 
2. Einwohnerfragestunde gem. § 16 c Abs. 1 Gemeindeordnung 
3. Bericht des Bürgermeisters 
4. Berichtswesen gem. § 45 b der Gemeindeordnung; hier: Regelbericht zum 30.06.2007 

-Sitzungsvorlage 42/2007- 
5. I. Nachtragshaushaltsplan und 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2007 

-Sitzungsvorlage 45/2007- 
6. Öffentlich-rechtlicher Vertrag für die Wahrnehmung der Aufgabe Standesamt durch die Stadt 

Eutin für die Gemeinde Bosau 
-Sitzungsvorlage 44/2007- 

7. Berichte, Verschiedenes und Anfragen 
 
Nichtöffentliche Sitzung 
 
8. Versetzung eines Beamten in den Ruhestand 

-Sitzungsvorlage 40/2007- 
9. Neugliederung der Verwaltung und personalwirtschaftliche Maßnahmen 

-Sitzungsvorlage 46/2007- 
10.Personalangelegenheiten 

-ohne Sitzungsvorlage- 
11.Berichte, Verschiedenes und Anfragen 
 
                                        _________________________________ 
 
 
Punkt 1: Beschluss über die Einwendungen zur Niederschrift über die Sitzung des Haupt- 
 ausschusses am 28.06.2007 (17. HA 24) 
 
 Es liegen keine Einwendungen vor. 
 
 
Punkt 2: Einwohnerfragestunde gem. § 16 c Abs. 1 Gemeindeordnung 
 
 Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
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Punkt 3: Bericht des Bürgermeisters 
 
 Folgendes wird von Herrn Bürgermeister Schmidt berichtet: 
 
 1. Verschuldung der Gemeinden im Kreis Ostholstein 
 Herr Bürgermeister Schmidt zitiert aus der Rundverfügung Nr. 37/2007 des Kreises 
 Ostholstein vom 30. August 2007 (Anlage 1). 
 
 2. Der Kassenbestand beträgt 1.449,61 Euro 
 
 3. Kommunalwahl am 25. Mai 2008 
 Herr Schmidt ist Gemeindewahlleiter, Herr Hökendorf wurde zum stellvertretenden 
 Gemeindewahlleiter bestimmt. 
 
 4. Meldeempfänger 2009 
 Hier muss eine Umstellung des Analogfunk auf Digitalfunk erfolgen. Die 
 Kosten werden im Haushalt 2009 bereitgestellt. 
 
 5. Gebot für ein Feuerwehrfahrzeug LF 8 
 Die Gemeinde Bosau hat für dieses Fahrzeug bis zu einer Höhe von 35.200,00 Euro 
 mitgeboten. Den Zuschlag erhielt leider ein Angebot in Höhe von 42.000,00 Euro. 
 
 6. Bürgermeister Schmidt gibt eine Übersicht über wichtigsten Haushaltsverän- 
 derungen im Haushaltsjahr 2008. 
 
 7. Die Schülerbeförderungskosten werden mit rund 14.000,00 Euro beziffert. Eine 
 Deckung erfolgt durch Mehreinnahmen im Bereich Gewerbesteuer. 
 
 8. Mönchsweg 
 Bürgermeister Schmidt informiert anhand des Protokolls der 3. Vollversammlung 
 des Mönchsweges am 14.06.2007 über den aktuellen Sachstand und weist darauf 
 hin, dass es bei der Finanzierung des Mönchsweges eine Verteuerung von 
 400,00 auf 1.900,00 Euro pro Jahr geben wird. Dies ist insbesondere bedingt durch 
 die Vielzahl der Flyer und der geschalteten Anzeigen. Dennoch sollte man dies 
 positiv sehen, da der Gemeinde Bosau durch diese verstärkte Werbung ein massiver 
 touristischer Vorteil erwächst (Anlage 2). 
 
 9. Antrag der Freiwilligen Feuerwehr Braak-Klenzau vom 10.09.2007 (Anlage 3) 
 Hier wird zunächst die Gemeindewehrführung beteiligt. 
  

Der Bericht wird vom Ausschuss zur Kenntnis genommen. 
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Herr Heinrich Haß nimmt ab 19.47 Uhr an der Sitzung teil. 

 
 
Punkt 4: Berichtswesen gem. § 45 b der Gemeindeordnung; 
 hier: Regelbericht zum 30.06.2007 
 -Sitzungsvorlage 42/2007- 
 

 Beschluss:  
 Der beigefügte Regelbericht wird zur Kenntnis genommen (Anlage 4). 
 
 Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 
 
Punkt 5: I. Nachtragshaushaltsplan und 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushalts- 
 jahr 2007 
 -Sitzungsvorlage 45/2007- 
 
 Beschluss: 
 Der I. Nachtragshaushaltssatzung dem 1. Nachtragshaushaltsplan für das Haushalts- 
 jahr 2007 wird zugestimmt (Anlage 5). 
 
 Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 
 
Punkt 6: Öffentlich-rechtlicher Vertrag für die Wahrnehmung der Aufgabe Standesamt durch 
 die Stadt Eutin für die Gemeinde Bosau 
 -Sitzungsvorlage 44/2007- 
 

 Beschluss: Dem beigefügten öffentlich-rechtlichen Vertrag und der Nebenabrede 
 wird zugestimmt (Anlage 6). 
  
 Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
Punkt 7: Berichte, Verschiedenes und Anfragen 
 
 Kiesgrube Brackrade 
 Herr Haß erklärt, dass von der Kiesgrube eine Lärmbelästigung ausgeht und fragt an, ob 
 für die Fremdnutzung von der Gemeinde Bosau eine Genehmigung erteilt wurde bzw.  
 ob dieses genehmigt werden muss. 
 Herr Boye erläutert, dass die Kieskuhle am Wochenende von einem Modelbauclub ge- 
 nutzt wird, hier gibt es eine Absprache zwischen dem Verein und dem Besitzer der  
 Kiesgrube. Eine Genehmigung nicht erforderlich.  
 
 
 Pizzeria 
 Herr Jeske fragt an, ob bereits ein Bauantrag des Eigentümers zum Umbau vorliegt und  
 wie weit die Angelegenheit „Halteverbot“ gediehen ist. Zudem halten sich dort ver- 
 mehrt Jugendliche auf, der Platz sieht entsprechend aus. 
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 - Umbau der Pizzeria 
 Derzeit liegt kein Bauantrag bei der Gemeinde Bosau vor, Baumaßnahmen für eine  
 Neueindeckung des Daches oder Austausch der Fenster benötigen keinen Bauantrag.  
 
 - Halteverbot 
 Herr Bürgermeister Schmidt gibt bekannt, dass das beantragte Halteverbot vom 
 Kreis bewilligt wurden und die Schilder bereits beim Bauhof der Gemeinde einge- 
 troffen worden sind. Sie werden wohl noch diese Woche aufgestellt werden. 
  
 - Ansammlung von Jugendlichen vor dem Gebäude 
 Der Jugendpfleger der Gemeinde Bosau, Herr Jörg Tamar, wird gebeten, dort einmal 
 auch abends nach dem Rechten zu schauen. Ob damit aber jedoch die eigentlichen 
 Ursachen dieser Zusammenkünfte beseitigt werden können ist fraglich. 
 
 
 Schlagwort „Rechtsradikalismus“ 
 Bürgermeister Schmidt berichtet, dass er in Kürze ein gemeinsames Gespräch mit 
 dem Schulleiter der Hutzfelder Schule und der Polizei führen wird, um eventuelle 
 Vorfälle zu besprechen oder auch über Maßnahmen zur Prävention unterrichtet zu  
 werden. Der Bürgermeister wird von diesem Gespräch in der nächsten Gemeinde- 
 vertretersitzung berichten. 
 
Der öffentliche Teil der Sitzung wird um 20.30 Uhr geschlossen. 

 
Nichtöffentlicher Teil 
 
 
Die Fortsetzung der Sitzung erfolgte in nichtöffentlicher Sitzung, das Protokoll ist ebenfalls 
nichtöffentlich. 
Die nichtöffentlichen Beschlüsse werden auf der nächsten Sitzung dieses Ausschusses bekannt-
gegeben. 
 
 
 
Nachdem die Tagesordnung erschöpft ist und keine weiteren Anfragen vorliegen, wird um 
20.45 Uhr die Sitzung durch den Ausschussvorsitzenden, Herrn Manfred Wollschläger, mit ei-
nem Dank für die rege Mitarbeit geschlossen. 

 
 

Gelesen, genehmigt und unterschrieben: 
 
 
gez. Manfred Wollschläger                                                                             gez. Tanja Rönck 
-Ausschussvorsitzender-                                                                                 -Protokollführerin- 


